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Fortbildung Landeskunde direkt für Deutschlehrkräfte  
aus Belarus, Estland, Litauen, Polen und Russland 

vom 05.08. – 11.08.2018 in Lübeck 
 

Schwerpunkt: Deutsch im Kindergarten und in der Primarschule 
 

 
 

 
Tagungsort:     Koberg 2, Hoghehus,     

verschiedene Räume  
                                                                                                                                        Dat Hoghehus, Koberg  

Leitung:   Martin Herold (Deutsche Auslandsgesellschaft) 
DAG-Team:   Manuela Blank / Susanne Hoffmeier 
     
 
 

P R O G R A M M 
 
 

Sonntag   individuelle Anreise   
05.08. 
 
 

Montag     9.30 -  Martin Herold 
06.08.  10.45 Uhr Begrüßung, Organisatorisches und   

Vorbereitung einer Erkundungs-/Interviewaufgabe 
sowie der Besuche von Kindertagesstätten 

   

  11.00 -  Stadtrundgang mit Jörn von Hansen (Lübeck)   
  13.00 Uhr         
  
  13.15 Uhr Mittagessen im Hotel Jensen    Lübecks Gänge 
    An der Obertrave 4 - 5 (am Holstentor)  

 

15.00 -  Lydia Hewlett (Sereetz)  
17.30 Uhr Workshop Deutsch mit Socke [Arbeit mit Materialien des Goethe-Instituts] 

 
 

Dienstag vormittags Besuche in zwei Kindertagesstätten 
07.08.    [Der konkrete Ablauf wird am 06.08. mitgeteilt.]   
 

  13.00 Uhr Mittagessen im Hotel Jensen 
 

14.30 -  Martin Herold [Moderation]   
  15.30 Uhr Nachbereitung der Besuche in Kindertagesstätten und 

Vorbereitung auf den Schulbesuch am Folgetag 
 

  16.00 -  Wolfgang Piest (Lübeck) 
  18.00 Uhr Workshop Zur konkreten Arbeit in Grundschulen im Lübeck von heute 
 

  abends  Besuch einer kulturellen Veranstaltung 
   
 

http://www.google.de/imgres?imgurl=http://www.wandmalerei-luebeck.de/pics/allpics/c28a38a4199ab9c6ff5a30da81c6188b_Koberg_2_Fassade_Wilde_02_1986.jpg&imgrefurl=http://www.wandmalerei-luebeck.de/webdb/receive/Histral_hlgr_00013474&usg=__dBBVJHquGRklx3tBdQCrYBwfHEA=&h=2024&w=1985&sz=178&hl=de&start=49&zoom=1&tbnid=Z60QP0Fw3Bfr9M:&tbnh=150&tbnw=147&ei=1Ip5TuT8AsqT0QW544G6AQ&prev=/search?q=hoghehus+bilder&hl=de&sa=X&biw=925&bih=501&tbm=isch&prmd=imvns&itbs=1


Mittwoch vormittags  Besuch in einer Grundschule (= Primarschule; in den Schulferien) 
08.08.    Domschule, Domkirchhof 5-6, 23552 Lübeck 
    Besichtigung der Schule und Gespräch mit der Schulleiterin Stephanie Arden 
    [Der konkrete Ablauf wird am 06.08. mitgeteilt.] 

 

  13.00 Uhr Mittagessen im Hotel Jensen 
 

14.30 -  Harald Denckmann (Lübeck)  
  18.30 Uhr Halbtages-Exkursion nach Lübeck-Travemünde 
    (Der genaue Ablauf wird in Lübeck mitgeteilt.) 
 
 

Donnerstag 10.00 -  Ort: Lübecker Stadtbibliothek, Hundestr. 5-17, Eingangsbereich 
09.08.  12.00 Uhr Anja Schnerr (Stadtbibliothek Lübeck, Kinder- und Jugendbibliothek) 

Workshop Überblick über die Angebote der Kinder- und Jugendbibliothek 
mit Hinweisen auf neue Trends / Aktuelle Kinder- und Jugendliteratur 

 

    und Kurzführung durch die Kinder- und Jugendbibliothek 
    im Anschluss Zeit zum „Stöbern“ 
 

  14.00 -  Martin Herold [Moderation]  
  15.30 Uhr Gemeinsame Arbeit mit verschiedenen Materialien des Goethe-Instituts 
 

  16.00 -  Martin Herold 
  18.30 Uhr Workshop Digitales Deutsch (aus der Perspektive von Kindern) 
 

19.00 Uhr Abendessen im Hotel Jensen 
  - anschließend geselliges Beisammensein - 

 
 

Freitag  10.00 -  Lydia Hewlett 
10.08.  12.30 Uhr Workshop Spielebörse 
 

    Mittagessen individuell 
 

13.30 -  Auswertung der Erkundungs-/Interviewaufgabe und der Fortbildung 
15.00 Uhr mit Martin Herold 

 

    - Nachmittag und Abend zur freien Verfügung – 
 
 

Sonnabend   Abreise nach dem Frühstück im Quartier  
11.08. 
 
 

 

Für die konkrete Gestaltung des eigenen Unterrichts bietet es sich an, das Schwerpunkt-Thema der Fortbil-
dung im Rahmen von Projekten bzw. Fächerübergreifendem Deutschunterricht (FüDaF) zu betrachten und 
umzusetzen – mit dem Ziel, dass Sachinhalte und Sprache gleichzeitig vermittelt werden [= CLIL: Content and 
Language Integrated Learning]. Mit oder ohne Kooperation mit Kolleg/inn/en anderer Fächer sind z. B. (Mi-
kro-)Projekte sehr gut möglich, für deren Gestaltung es vielfältige Erfahrungswerte gibt. (www.goethe.de/clil) 
 

 

Die Fortbildung wird vom Auswärtigen Amt der Bundesrepublik Deutschland finanziert. Die Deutsche 
Auslandsgesellschaft wird zudem auch vom Land Schleswig-Holstein gefördert. 
 

D-23552 Lübeck, 31. Juli 2018 – he/hom 
 

DEUTSCHE AUSLANDSGESELLSCHAFT 
(Änderungen vorbehalten) 

http://www.goethe.de/clil

